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 Informationen zum neuen Realschulkonzept   

 

Die Realschule ist eine bewährte und erfolgreiche Schulart. Jedoch stehen insbeson-

dere die Realschulen vor der Herausforderung einer immer heterogeneren Schüler-

schaft. Im vergangenen Schuljahr hatten circa 55 Prozent der Schülerinnen und 

Schüler in den fünften Klassen der Realschulen eine Empfehlung für diese Schulart, 

circa 21 Prozent hatten eine Empfehlung für das Gymnasium, circa 24 Prozent ka-

men mit einer Empfehlung für die Haupt-/Werkrealschule. Die steigende Heterogeni-

tät und das geänderte Schulwahlverhalten machen deutlich, dass eine Weiterentwick-

lung erforderlich ist. 

 

Die Orientierungsstufe in den Klassen 5 / 6 

Das neue Konzept sieht in den Klassen 5 und 6 vor, dass sich der Unterricht und die 

Noten am mittleren Niveau – dem sogenannten Realschulniveau – orientieren. Für 

leistungsschwächere Schüler kann eine zusätzliche Förderung angeboten werden. Es 

wird noch nicht zwischen Hauptschul- und Realschulniveau unterschieden. 

 

Am Ende von Klasse 5 gibt es weiterhin kein Wiederholen. Erst zum Ende der Klasse 

6 wird anhand der Noten entschieden, ob der Schüler nach der Orientierungsstufe auf 

dem Hauptschul- oder dem Realschulniveau weiterlernt.  

 

Der Unterricht in den Klassen 7 bis 10 

In diesen Klassen kann nach grundlegendem Niveau – also dem Hauptschulniveau – 

und dem mittleren Niveau – dem Realschulniveau – getrennt unterrichtet werden. 

Dies ist in Gruppen innerhalb der Klassen oder in getrennten Klassen möglich. 

 

Die leistungsdifferenzierten Gruppen ab Klasse 7 werden mit dem zur Verfügung ste-

henden Personal ohne formale Schranken ermöglicht.  
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Am Ende der Klassen 7 und 8 wird anhand der Noten entschieden, ob der Schüler 

auf dem Hauptschulniveau oder dem Realschulniveau weiterlernt. Ein Wechsel ist 

auch zum Halbjahr möglich. Gegen den Willen des Schülers wird dieser aber nur zum 

Schuljahresende vollzogen. 

 

Abschlüsse in den Klassen 9 / 10 

In diesen Klassen findet eine zielgerichtete Vorbereitung auf den Hauptschulab-

schluss beziehungsweise den Realschulabschluss statt. Die Hauptschulabschluss-

prüfung kann am Ende von Klasse 9, die Realschulabschlussprüfung am Ende von 

Klasse 10 abgelegt werden. Auch in diesen Klassen ist eine Trennung nach dem 

Lern- und Leistungsniveau möglich, dies entweder wieder in Gruppen oder auch in 

Klassen. 

 

Noten und Zeugnisse 

Es gibt generell von Klasse 5 bis Klasse 10 Noten. Es gibt Halbjahresinformationen 

beziehungsweise das Halbjahreszeugnis in Klasse 10 und Zeugnisse am Ende jedes 

Schuljahres.  

 

Zusätzliche Poolstunden  

Die Erhöhung auf 20 Poolstunden je Zug bis zum Ende der Legislaturperiode gibt den 

Realschulen deutlich mehr Möglichkeiten, die Schüler leistungsdifferenziert zu fördern 

und erfolgreich zu einem Schulabschluss zu führen. Der Ausbau verhindert auch ein 

generelles Absenken des Niveaus der Realschule durch Anpassen des Unterrichts an 

die leistungsschwächeren Schüler und trägt damit zur Unterrichtsqualität bei.  

 

Im Schuljahr 2016/2017 erhalten die Realschulen acht Poolstunden je Zug. Diese 

Zahl soll vom Schuljahr 2017/2018 (plus fünf auf 13 Poolstunden) bis zum Schuljahr 

2020/2021 stufenweise auf 20 Poolstunden ansteigen. Verwendet werden sollen die 

zusätzlichen Stunden für die Umsetzung des neuen Konzepts in Klasse 7, der Diffe-

renzierung in Klasse 8 sowie für die gezielte Vorbereitung auf die Abschlussprüfun-

gen in den Klassen 9 und 10. Berechnet auf die derzeit 429 öffentlichen Realschulen 

im Land entspricht der Anstieg der Poolstunden insgesamt 618 Lehrerdeputaten. Die 

Gesamtkosten für das Land Baden-Württemberg bis zum Schuljahr 2020/2021 wer-

den auf circa 42,9 Millionen Euro veranschlagt.  
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Übersicht Poolstunden 

Schuljahr Mehrbedarfsrechnung zusätzliche Deputate für die Real-

schulen 

 

2017/2018 13 Poolstunden     (+5)      257,5 Deputate 

2018/2019 16 Poolstunden     (+3)      154,5 Deputate 

2019/2020 18 Poolstunden     (+2)      103 Deputate 

2020/2021 20 Poolstunden     (+2)      103 Deputate 

 (1 Poolstunde entspricht 51,5 Deputaten) 

 


